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Saudi-Arabien für Anfänger 
 

Geschichte, Wirtschaft, Politik und Religion des arabischen Wüstenstaates 

 

von Carsten Michels 

 

Saudi-Arabien ist einer der größten 

Flächenstaaten in der arabischen Welt. Mit 

geschätzten 2 240 000 Quadratkilometern 

nimmt es fast die gesamte arabische 

Halbinsel in Anspruch. Das durch Wüste, 

Berge und nur wenige wasserreiche 

Gebiete gezeichnete Land, prägte seit 

Jahrhunderten die Kultur der dort lebenden 

Menschen. Seit Mitte des 18. Jahrhunderts 

gab es regelmäßige Versuche das 

fragmentierte Gebiet in eine Einheit zu 

formen, die verschiedenen Stämme und 

Ethnien in ein regierbares System zu 

pressen. Unruhen und ein Bürgerkrieg 

erschwerten die Errichtung einer zentralen 

Staatsautorität. Die liegt heute bei der 

Königsfamilie der Sauds. Mit dem Tod 

seines Vorgängers Khalid besteigt 1982 

König Fahd den Thron. 1995 übergibt er 

die Amtsgeschäfte an den Kronprinzen 

Abdallah. 

 

Heute steht Saudi-Arabien vor einer 

ganzen Reihe ernsthafter Probleme: Trotz 

des immensen Reichtums an 

Bodenschätzen – das Land verfügt über ein 

Viertel der weltweiten Ölreserven – beläuft 

sich das Minus in der Staatskasse auf 

mittlerweile 180 Milliarden US-Dollar. Die 

einseitig ausgerichtete Wirtschaft wächst 

nicht in dem benötigten Umfang. Die 

Arbeitslosenquote liegt bei 30, bei den 

unter 18-jährigen bei etwa 60 Prozent. Das 

Bevölkerungswachstum von drei Prozent 

lässt in Verbindung mit der stagnierenden 

Wirtschaft erahnen, welche sozialen 

Spannungen sich mittelfristig aufbauen 

können. Bisher haben es die Herrscher in 

Riad versäumt ein tragfähiges soziales 

Netz aufzubauen. Liegt nicht hier einer der 

Wurzeln für islamistischen Extremismus? 

Die Umtriebe militanter Fundamentalisten 

sind ein weiteres Problem, welchem die 

Königsfamilie nahezu machtlos 

gegenübersteht. Seitdem US-

amerikanische Soldaten im Zuge des 

zweiten Golfkrieges ihre Quartiere auf dem 

heiligen Boden aufgebaut haben, fällt es 

islamistischen Kräften leichter gegen die 

eigene Regierung und den „Westen“ als 

Ganzes zu hetzen. Wird das labile System 

dem ständig wachsenden Druck 

standhalten können? Guido Steinberg, 

derzeit Referent im Bundeskanzleramt, 

beantwortet diese Frage positiv und 

verweist auf die vorherigen Krisen, die es 

trotz aller Intensität nicht vermochten, den 

Staat in die Knie zu zwingen. 

 

Insgesamt ist das etwa 200 Seiten starke 

Werk im Taschenbuchformat nur 

wärmstens zu empfehlen. Der Autor 

vermittelt auf engstem Raum wesentliche 

Kenntnisse über ein großes Land mit einer 

uns fremden Geschichte und Kultur und 

schafft es, trotz der Fülle an Informationen, 

einen angenehmen Sprachstil 

beizubehalten.  
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Beck Verlag 2004, 197 Seiten, 12,90 Euro, ISBN 3-406-51112-0.  

. 

 

 

 

 

 

 

 


